
Vorschau auf den Haushalt

Kreistag 09.12.2024

Haushalt 2025
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Umlagekraft 2025 in Mio. €

Weiterer Anstieg um + 6,9 % (Vorjahr + 6,0 %)
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Umlagekraft 2025 in € pro Einwohner

„Aufstieg“ von Platz 19 (von 20) auf Platz 13

+ 6,9 %

+ 0,3 % (nur Landkreise)

- 0,7 % (nur Landkreise)

- 6,5 %
+ 2,7 %

+ 27,3 %



Auswirkungen der Umlagekraftsteigerungen
Kreis- und Bezirksumlage 2025

Kreisumlage: Anstieg der Umlagekraft 2025 um 6,9 %
Hebesatz 2024: 49 %
Mehreinnahmen: 6,4 Mio. €

Bezirksumlagesatz wird voraussichtlich 2025 um 1,55 Punkte auf 23,55% erhöht
Zzgl. Anstieg der Umlagekraft (s.o.)
Mehrausgaben: 6,05 Mio. €   (2,9 Mio. € durch Uml.kraft, 3,15 Mio. € durch Erhöhung)

Mehreinnahmen, die beim Lkr. verbleiben:  381 T€



Ergebnisse des Spitzengesprächs vom 04.11.2024
Schlüsselzuweisungen 2025

Erhöhung Kommunalanteil am Steuerverbund von 12,75 % auf 13,0 % (erstmals 
seit 2013) (bringt für den Landkreis rund 500 TEUR mehr)

Verstärkung Art. 15 FAG für die Bezirke + 120 Mio. €

Personalausstattung staatl. LRÄ 532,5 Stellen in den nächsten fünf Jahren

„Fazit: Die Kreisfinanzen befinden sich in einer strukturellen Schieflage. Alle 
wesentlichen Ausgaben steigen deutlich stärker als die Einnahmen. […] Die Situation 
der Kreisfinanzen bleibt jedoch angesichts der erheblichen Ausgabensteigerungen in  
nahezu allen Aufgabenbereichen (Soziales, Krankenhäuser, Flüchtlinge etc.) weiter-
hin angespannt. Das Verhandlungsergebnis ist daher ein Kompromiss. […]“

Bayerischer Landkreistag 04.11.2024



Dem Landkreis stehen in 2025 854 T€ mehr zur Verfügung
Einnahmen 2025 VWH in €

2025 2024 Diff. € Diff. %

Grundsteuer 4.000 4.000

Schlüsselzuweisungen 26.591.000 25.818.000 773.000 3,0%

Finanzzuweisungen 7 FAG 2.516.000 2.497.605 18.395 0,7%

Kostenaufkommen - Staatl. LRA 4.175.000 4.075.000 100.000 2,5%

Anteil Grunderwerbsteuer 3.000.000 3.418.118 -418.118 -12,2%

Kreisumlage bei 49 % 100.011.000 93.578.000 6.433.000 6,9%

Einnahmen 136.297.000 129.390.723 6.906.277 5,3%

Bezirksumlage 22% -> 23,55% 48.067.000 42.015.000 6.052.000 14,4%

Überschuss 88.230.000 87.375.723 854.277 1,0%



EK, 4.12.2024

Jugendhilfe
Weiter rasant steigende Ausgaben



Jugendhilfe
Weiter rasant steigende Ausgaben

2025      27.645.000   7.839.000  19.806.000                                                      + 10,4 %

Zzgl. Verwaltung der Jugendhilfe: 5,2 Mio. €

• Entgeltentwicklung in der Jugendhilfe
• Verzögerte Erstattung der Kosten der unbegl. minderjährigen Flüchtlinge
• Steigende Fallzahlen: Eingliederungshilfen (u.a. Schulbegleitungen) Kinder mit psych. Gutachten,

Coronafolgen, stationäre Hilfen



Für 2024 wird voraussichtlich die gesamte Kreditermächtigung benötigt
Schuldenstand 31.12.2024

Aufnahme für 2023: 12.000.000 €
Aufnahme für 2024: 20.000.000 €

Schuldenstand 31.12.2024: 31.660.000 €  (zzgl. Sondervermögen 663 T€)

Noch aufzunehmen für 2024:  12.900.000 €

Belastung Tilgung 2025:    1.280.000 €
Belastung Zinsen 2025: 915.262 €

Tilgung in 2024: - 340.000 €



Weiter massiver Verlustausgleich in 2025 notwendig
Kliniken im Naturpark Altmühltal

Kapitalverstärkung 2023: Restzahlung 1,6 Mio. €

Kapitalverstärkung 2025: Plan 20,5 Mio. €

Zahlungen 2024:

Zahlungen 2025:

Kapitalverstärkung 2024: vollständig ausgeschöpft 20,5 Mio. €
Weitere Eigenkapitalstärkung (Agenda 2030)   1,5 Mio. €

Investitionszuschüsse Generalsanierung Eichstätt 5,0 Mio. €

Investitionszuschüsse Seniorenheim Titting 3,0 Mio. €

Weiterer Bedarf derzeit noch offen



Investitionsschwerpunkte
Investitionsprogramm 2025

Fertigstellung Schule an der Altmühl - Außenstelle Kösching inkl. Turnhalle

Fertigstellung DLZ Eichstätt (Parkdeck und Außenanlagen

Erweiterung Schulzentrum Eichstätt Schottenau
Erweiterung Gymnasium Gaimersheim

Straßen- und Radwegebau
- Kreisstraße EI 22: Ortsdurchfahrt Aschbuch (BA 2)
- Kreisstraße EI 49: Radweg Wintershof bis Kreisverkehr B 13

Katastrophenschutz: Fahrzeug + Anhänger mobiler Hochwasserschutz

Kreisbauhof Eichstätt: Neubau Salzlagerhalle

Zweckverbände:

Neubau ILS Wettstetten
Investitionsausgaben 2025 weiter hoch auf Vj.niveau: 45 Mio. € zzgl. Verlust KKH zzgl. Tilgung 



DLZ Eichstätt
Parkdeck und Außenanlagen
Kosten: 6 Mio. €
Rund 240 Stellplätze



DLZ Eichstätt
Parkdeck und Außenanlagen

Stand 6.12.2024 Symbolbild



SPFZ Kösching mit Sporthalle
Kosten Schule: 33,00 Mio. €
Kosten Sporthalle: 3,80 Mio. €
Förderung Schule: 15,68 Mio. €
Förderung Sporthalle: 1,57 Mio. €
Netto Landkreis: 19,55 Mio. €



Seniorenheim Titting
Gesamtkosten : 18,00 Mio. €
Davon BA 2:              8,00 Mio. €



EI 15, OD Sornhüll
Kosten: 1,700 Mio. €
Förderung geschätzt: 0,760 Mio. €
Kosten 2025: 0,550 Mio. €



Bauphase November 2024

EI 39 Geh- und Radweg von Pförring
bis Landkreisgrenze PAF
Kosten: 1,900 Mio. €
Förderung: 1,275 Mio. €
Kosten 2025: 0,470 Mio. €



EI 22, OD Aschbuch BA II

Kosten: 1,36 Mio. €
Förderung: 0,60 Mio. €
Kosten 2025: 1,00 Mio. €



EI 49, Radweg Lüften-
Wintershof –B13 
Kosten: 2,26 Mio. €
Förderung: 1,25 Mio. €
Beteiligung: 0,75 Mio. €
Netto: 0,26 Mio. €

Kosten 2025:2,15 Mio.€ 



Abschließende Hebesätze 2024Kreisumlage

Erding (55,5) ↑+2,0

Starnberg ↑+0,2, Altötting 0

Miesbach 0, Neuburg-Schrobenhausen ↑+1,5

Freising ↑+1,5, Fürstenfeldbruck ↑+1,7, Traunstein ↑+1,5

Dachau ↑+0,9, Bad Tölz -0,3, Berchtesgaden ↑+5, Ebersberg ↑+1,0

Eichstätt 0, Rosenheim ↑+1,8 , München ↑+0,8 

Pfaffenhofen↑+2

Landsberg ↑+1,0

56
55
54
53
52
51
50
49
48
47

Rundung auf volle %-Punkte

Mühldorf ↑+1,3, Garmisch ↑+5, Weilheim ↑+1,0

erhöht:    16
gleich:      3
gesenkt:   1



Vorrangige Maßnahmen zum Ausgleich des Haushalts
Haushaltsausgleich 2025

Hinterfragung / Priorisierung sämtlicher Investitionen

Vorrangiger Einsatz und Abbau der Haushaltsreste im VMH (bereits in Umsetzung)

Vollständige Entnahme der allgemeinen Rücklage im Planungszeitaum
(zur anteiligen Finanzierung der Kapitalverstärkung Kliniken)

Finanzierung der Investitionen über Darlehen, somit massive 
Verschuldung des Landkreises => zukünftig Schuldendienst im HH

Berücksichtigung der Folgekosten von Entscheidungen

Streckung durch externe Finanzierungen (siehe Zweckverbände, Kliniken)

Beschränkung der laufenden Ausgaben (Stellenplan, Zuschüsse)



Haushaltsberatungen 2025
Weiterer Ablauf

24.02.2024 – Kreisausschuss - Vorberatung Haushalt

31.03.2025 – Kreisausschuss - Vorberatung Haushalt

31.03.2025 – Kreistag - Verabschiedung

17.12.2024 – Bürgermeisterdienstbesprechung

Beratung in den Fraktionen
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